
Rückblick vom Tag der Frau 08.03.2013 

 

Wir warteten auf den Bus, aber der kam nicht! Schnell telefonieren, wer 

überhaupt mit dem Bus kommen wollte und kurz entschlossen dann mit 

dem Auto von Josette losfahren. Zum Glück hatte auch Christina das Auto 

in der Nähe und so konnten wir unterwegs Margrit noch mitnehmen.  

Im Hotel angekommen waren wir dann alle wieder zusammen und konnten 

den Wellnestag beginnen. 

Wir bekamen alle eine Badekappe, ein Tuch und Badelatschen und 

stürzten uns in die Fluten!  

Herrlich warmes Wasser umwirbelte uns, bei diesem trüben Wetter eine 

Wohltat. Ein Wasserfall massierte uns die steifen Schultern und im 

Dampfbad konnten wir so richtig den Winter rausschwitzen. Mehrmals 

mussten wir zur Ruhe ermahnt werden da 21 Frauen einfach nicht ganz 

still sein können und es war einfach gemütlich und passend für einen 

Schwatz.  

Mit aufgeweichten Fingern und wohl auch Zehen zogen wir uns nach zwei 

Stunden Baden, Schwitzen, Ruhen und Tee trinken wieder zurück und 

nahmen im Hotelrestaurant unser Mittagessen vom Buffet ein. Mir hat das 

sehr geschmeckt und es wurde weiter rege diskutiert. Bevor wir uns dann 

vom Resten verabschiedeten, spendierte uns Erika im Café vis a vis noch 

einen herrlichen Kaffee. 

Entspannt machten wir uns danach wieder auf den Heimweg. 

Das einzige Haar in der Suppe das ich kommentieren möchte ist das von 

Gelosobus. Nach Anfragen was da los war, sagte man mir, dass sie erst in 

letzter Sekunde von dem Unterbruch erfahren hätten ( auf der website 

stand schon einen Tag vorher von einem Unterbruch zwischen Canelli und 

Bubbio) und das jetzt alles wieder fahren würde. Ich machte sie 

Aufmerksam, dass die Kommunikation zwischen Kunde und Anbieter 

besser zu funktionieren hätte und sie sagte mir, dass sie das weiterleiten 

werde!!! 
 

 


